
Hausordnung 

Ein friedliches Miteinander erfordert klare Regeln. 

Folgende Grundprinzipien prägen unser schulgemeinschaftliches Miteinander: 

• Offen, wertschätzend und respektvoll kommunizieren 
• Zusammenarbeit pflegen und einander unterstützen 
• Respekt voreinander und Verantwortung füreinander 
• So viel Selbstverantwortung wie möglich 

 

1. Pünktlichkeit und Anwesenheit 

Die Kinder kommen pünktlich zur Schule. Der Unterricht beginnt um 7:45 Uhr. Allen 
angemeldeten Kindern wird der Einlass in die Schule ab 7:10 Uhr gewährt und die 
Kinder werden in der Garderobe von den Schulwarten bis 7:30 Uhr beaufsichtigt. 

Bei Krankheit informieren die Eltern die Klassenlehrerin über die voraussichtliche 
Dauer VOR 7:30 über Schoolfox. Die Lehrerin entscheidet, was im Krankheitsfall des 
Kindes nachgeholt werden soll und geben die Unterlagen nach Vereinbarung mit. 

Nach schriftlicher Anmeldung für unverbindliche Übungen ist die Teilnahme für das 
ganze Schuljahr verpflichtend. 

Das Kind darf die Schule nur mit schriftlicher Erlaubnis seiner Eltern vor 
Unterrichtsende verlassen (Schoolfox-Nachricht vor 7:30 Uhr). 

 

2. Verhalten im Schulgebäude 

In der Garderobe ziehen wir die Straßenschuhe sowie die Oberbekleidung aus und 
die Hausschuhe an. 

Wir achten auf höfliche Umgangsformen, ganz besonders auf das Grüßen von 
Lehrpersonen und Erwachsenen. 

Die SchülerInnen haben sämtliche Einrichtungen und Anlagen der Schule, 
einschließlich der zur Verfügung gestellten Arbeitsmittel, schonend zu behandeln. 
Eventuelle Beschädigungen müssen dem/r Lehrer/in gemeldet werden. Mutwillig 
Zerstörtes muss von den Eltern ersetzt werden. 

Die WC-Anlagen halten wir sauber. Wir steigen nicht auf die Klobrille und verstopfen 
nicht mutwillig die Muschel. 

Wir wollen Müll trennen und die Schule rein halten. 

Verlorene Gegenstände und Funde melden wir beim Klassenlehrer. 

Wir achten bei unserer täglichen Kleiderwahl auf die Angemessenheit (keine 
Hotpants und keine bauchfreien Tops). 



3. Verhalten auf dem Schulgelände 

Die große Pause verbringen wir bei Schönwetter im Freien. Wir raufen und schreien 
nicht. Werden Anweisungen der anwesenden Lehrpersonen nicht eingehalten, muss 
der Garten verlassen werden. 

Während der Unterrichtszeit und in den Pausen dürfen die Schüler das Schulgelände 
nicht verlassen. 

Nach dem Unterricht wird die ganze Klasse bzw. Schülergruppe beim Schultor 
entlassen. Wir stürmen nicht wild hinaus und laufen nicht auf dem Gehsteig oder 
durch die Grünflächen. 

 
4. Verhalten im Unterricht 

Wir wollen zueinander höflich, hilfsbereit und freundlich sein. Wenn jemand das 
Klassenzimmer betritt, grüßen wir. 

Wir halten uns an die Klassenregeln. 

Wir übernehmen Mitverantwortung für ein anregendes und motivierendes 
Unterrichtsklima. 

Handy, Smartwatch und andere elektronische Geräte sind während der 
Unterrichtszeit ausgeschaltet und dürfen nur bei ausdrücklicher Erlaubnis 
verwendet werden. 

 
5. Sicherheit  

Beim Feueralarm verlassen wir sofort mit der/m Lehrer/in die Klasse bzw. Schule und 
eilen geordnet zum Sammelplatz. 

Gegenstände (scharfe Messer, Feuerzeuge, etc.) welche die Sicherheit der Schüler 
gefährden oder den Schulbetrieb stören, dürfen nicht mitgebracht werden. Sie sind 
dem/r Lehrer/in auf Verlangen zu übergeben und werden nach Unterrichtsschluss 
dem Kind wieder zurückgegeben. Im Wiederholungsfall muss der Gegenstand von 
den Eltern persönlich abgeholt werden. 

Wenn mein Verhalten meine Mitschüler/innen, Lehrer/innen oder mich selbst 
gefährdet, werden meine Eltern verständigt und ich muss abgeholt werden. 

Mobbing, Gewalt oder Diskriminierung werden nicht toleriert. 
Wir lehnen jede Form von Gewalt, auch in der Kommunikation, ab. 

Schülerinnen und Schüler sollen einander freundlich begegnen und Konflikte 
gewaltfrei lösen. 

Bei der Bushaltestelle warten wir ruhig auf den Bus. Wir drängen nicht beim 
Einsteigen und zeigen auch im Bus ein entsprechendes Verhalten. 

Bei Unfällen, Verletzungen oder plötzlichem Unwohlsein werden die Eltern 
umgehend telefonisch oder per Schoolfox informiert. 

 



 
6. Gesundheit  

Als ÖGK-Projektschule ist uns die Gesundheit und Gesundheitsförderung sehr 
wichtig.  
Wir achten daher auf eine gesunde Jause und trinken in der Schule nur Wasser. 

Wir achten bei der Teilnahme am Sportunterricht auf eine den Erfordernissen 
entsprechende Kleidung, um Verletzungen zu vermeiden. 

 
7. Verhalten bei Schulveranstaltungen 

Während Schulveranstaltungen, Exkursionen oder Festen gilt das gleiche 
respektvolle Verhalten wie im Schulalltag. 

Schülerinnen und Schüler befolgen die Anweisungen der Lehrkräfte und 
Begleitpersonen. 

Das Mitbringen von gefährlichen Gegenständen ist verboten. 

 

8. Eltern und Erziehungsberechtigte 

Eltern werden gebeten die Hausordnung zu unterstützen und bei Fragen oder 
Problemen den Kontakt mit den Lehrkräften zu suchen. 

Eltern überprüfen täglich das Mitteilungsheft (Schoolfox) und bestätigen gelesene 
Nachrichten zeitnah. 

Gespräche mit der Lehrperson sind nur nach rechtzeitiger Terminvereinbarung 
möglich.  

Eltern werden regelmäßig über schulische Leistungen informiert und sind eingeladen 
an Elternabenden teilzunehmen. 

 
9. Weitere Verhaltensregeln 

Nach Unterrichtsschluss bleibt die Klassentüre verschlossen. 
Wenn ich etwas vergessen habe, entschuldige ich mich in der Früh bei meiner 
Lehrerin und bringe es bis zu dem vereinbarten Zeitpunkt nach. 

 

  



 

Kommt es zur Missachtung, muss mit folgenden Konsequenzen 
gerechnet werden: 

1. Aufforderung 

2. Zurechtweisung 

3. Erteilung von Aufträgen zur nachträglichen Erfüllung versäumter Pflichten 

4. Beratendes bzw. belehrendes Gespräch mit den Schülerinnen und Schülern  

5. Beratendes bzw. belehrendes Gespräch mit den Schülerinnen und Schülern 

unter Beiziehung der Erziehungsberechtigten 

6. Verwarnung 

 

Diese Erziehungsmittel können von jeder Lehrperson und von der Schulleitung, in 
besonderen Fällen auch von der zuständigen Schulbehörde, angewendet werden. 

 

Name des/der Schülers/in:  ______________________     
 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r:    ___________________________________ 

 

 

In Vertretung für alle in der Klasse unterrichtenden LehrerInnen: 

 

 
Klassenlehrerin _______________________ 

 

 

Schulleiterin   _________________________ 

 

Poysdorf, am 01.09.2025 

MITEINANDER LEBEN – MITEINANDER LERNEN 

 

 


